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„Lachen erlaubt - Behinderte Cartoons“  
 
Begleitende Ausstellung während der 45. Bundesfachtagung 
„!Gemeinsame Wege – Inklusion als Anspruch und Auftrag der 
Heilpädagogik“ des Berufs- und Fachverbandes Heilpädagogik (BHP) e.V., 
25.-27. November 2011, Urania Berlin e.V., An der Urania 17,  
10787 Berlin 
 
 
„Lachen erlaubt – Behinderte Cartoons“ ist der Titel einer Ausstellung des 
Magdeburger Künstlers Phil Hubbe, die während der Bundesfachtagung des BHP 
vom 25.-27.11.2011 in der Berliner Urania zu sehen sein wird.   
 
Der Karikaturist blickt mit Humor und eigener Behinderung auf alltägliche 
Situationen, die er in pointierten Bildern darstellt.  
 
Hubbe war nach abgebrochenem Studium der Mathematik als Schichtarbeiter in 
einem Keramikwerk und Wirtschaftskaufmann tätig. 1985 erkrankte er an 
Multipler Sklerose.  
 
Seit 1992 widmet er sich ganz dem Zeichnen von Cartoons. Seine Arbeiten 
erschienen in Tageszeitungen und Zeitschriften, er stellte aus, gestaltete 
Handicap-Kalender und erhielt 2002 einen Preis für Politische Karikatur.  
 
 
 
 
Die Pressemeldung enthält 1.043  Zeichen. Um Zusendung eines Belegexemplars 
bei Abdruck wird gebeten. 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen: 
Berufs- und Fachverband Heilpädagogik e.V. (BHP)/Heike Vetter, Michaelkirchstraße 
17/18, 10179 Berlin, Tel. 030-40605060, 01711487314, Fax: 030-40605069, Mail: 
heike.vetter@bhponline.de , Internet: www.bhpoline.de 
 
 


